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Liebe Schützenkameradinnen und -kameraden  

Die ersten Wochen im neuen Jahr sind schon wieder vorbei. Für die einen steht damit der Abschluss der 
10-Meter-Saison vor der Tür, für die anderen geht die Winterpause zu Ende. Bevor es aber soweit ist, 
bietet uns die Delegiertenversammlung Gelegenheit nochmals auf das Jahr 2019 zurückzublicken und 
auch schon in die neue Saison vorauszuschauen. 

Rückblick  

Die 108. Delegiertenversammlung in Frick hatte der AS Frick organisiert. Vielen Dank dafür an die Präsi-
dentin Yvonne Imhof-Berger und ihren Verein. 

In unserem Verband begann das Schützenfestjahr mit dem Aarauer 10m-Schiessen. Auf die 30-Meter-
Distanz fanden mit dem Bluetschiessen in Steinhausen, dem Zugerseeschiessen in Zug und dem Marti-
nischiessen in Oberkirch drei Schützenfeste statt. 
Ich danke allen Organisatoren für ihren Einsatz und hoffe, dass dieser mit gutem Festbesuch belohnt 
worden ist. 

Der Höhepunkt der Saison war sicherlich das Eidgenössische Armbrustschützenfest in Ringgenberg. 
Organisiert von einem OK mit vielen erfahrenen Mitgliedern, ging das Fest ohne nennenswerte Schwie-
rigkeiten über die Bühne. Vielen Dank an das gesamte OK und allen „Chrampfern“ ohne die dieser An-
lass nicht durchgeführt werden konnte. 

Einige aus unserem Verband durften danach an die WM in Russland reisen und konnten dort ihren zwei-
ten Saison Höhepunkt buchstäblich vergolden oder versilbern. 

Im Herbst wurde das Auflagenschiessen angenommen; Fluch für die Einen, Segen für die Anderen. Was 
im Endeffekt eintreffen wird, kann niemand vorhersagen. Nach lebhaften bis teils hitzigen Diskussion, gilt 
es abzuwarten, welche Auswirkungen tatsächlich eintreffen und wer sich am Ende für das aufgelegt 
Schiessen entscheiden wird. 

Im Dezember führten wir zum ersten Mal einen Final nach dem neuen IAU-Regement durch. Die besten 
Acht schossen erstmal 10 Schuss. Ab dem elften Schuss fiel jeweils der Teilnehmer mit dem geringsten 
Resultat aus dem Rennen, wobei das Qualifkationsresultat nicht mehr mitzählt. Am Ende blieben zwei 
Finalisten übrig. Ein, wie ich finde, spannendes und zuschauerfreundliches Format, das vom Ressortchef 
Michael Hediger sehr gut durchgeführt wurde. 

Sportliche Erfolge 

Folgende Sportlerinnen und Sportler aus unserem Verband konnten herausragende sportliche Erfolge 
feiern: 
Monika Hurschler, ASG Steinhausen Goldmedaille WM 30m Team Open Class 

Christof Arnold, ASG  Goldmedaille WM 30m Senioren stehend 
 Goldmedaille WM 30m Senioren Kombination 

Tobias Felber, ASG Brestenegg-Ettiswil Silbermedaille WM 10m Team U23 

Jonas Hansen, ASG Brestenegg-Ettiswil  Goldmedaille SM 30m stehend Elite 
 Silbermedaille SM 10m stehend Elite 
 Bronzemedaille SM 30m Kombination Elite 

ASG Zug Silbermedaille Swiss-Cup 
 Bronzemedaille Mannschaftsmeisterschaft 30m 

ASG Gurtnellen Goldmedaille Gruppenmeisterschaft 10m stehend 
 Stefan Loretz, Jonas Hansen, Christof Arnold 
 Zweiter Platz Nationalliga A, MM 10m stehend 

ZSAV Junioren Goldmedaille Verbändewettkampf Junioren 
 Lara Barmettler, Benjamin Brändli, Severin Helfenstein, 
 Jana Huwiler, Nils Marti, Michelle Niederberger, 
 Patrizia Spiess, Sabrina Priovino 

Diese Leistungen werden wir an der Delegiertenversammlung ehren. 
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Edy, Räber, ASV Emmenbrücke (Ehrung im Rahmen VV DV) 
Goldmedaille EASV Veteranenmeisterschaft Ehrenvetaranen 

Leo Hüsser, ASV Zug (Ehrung im Rahmen VV DV) 
Bronzemedaille EASV Veteranenmeisterschaft Ehrenvetaranen 

Franz Ingold, ASV Brugg (Ehrung im Rahmen VV DV) 
Silbermedaille EASV Veteranenmeisterschaft Vetaranen 

Diese Leistungen werden wir an der Generalversammlung der Veteranen ehren. 

Ganz herzliche Gratulation allen Schützinnen und Schützen zu diesen schönen Erfolgen. 

Vorstand 
Auch 2019 konnten die Verbandsgeschäfte an drei Sitzungen erledigt werden. Dazu kamen noch die 
Delegiertenversammlung und die Schiesskonferenz. Die Vorstandsmitglieder erfüllen die Aufgaben ihrer 
Ressorts mit Umsicht und grosser Selbstständigkeit. Dafür danke ich ihnen ganz herzlich. 
Leider wird es immer schwieriger Abgänge im Vorstand neu zu besetzen. Dieser Trend ist in den Sektio-
nen schon länger bekannt und hat nun auch die ZSAV-Verbandsspitze erreicht. 
Das Ressort „Medienarbeit“ ist leider seit Jahren verwaist. Auf die Delegiertenversammlung 2020 hin 
muss zudem die Funktionen Nachwuchsobmann neu besetzt werden. Ohne Nachwuchsobmänner oder –
frauen können wir die wichtigen Verbandswettkämpfe nicht mehr wie gewohnt durchführen. Es ist für 
unsere jüngsten darum wichtig, diese Funktion wieder besetzen zu können. Die Aufgaben kann gerne 
auch über mehrere Schultern verteilt werden. 
Der Ressortleiter Verbandscup ist auf das Jahr 2021 neu zu besetzen. Bei einigen Funktionen konnten 
bereits Lösungen gefunden werden, bei anderen ist die Situation noch offen. Interessierte Personen kön-
nen direkt mit mir Kontakt aufnehmen. 
 
Sport-Toto/SWISSLOS 
Auch 2019 konnte der ZSAV wiederum von SWISSLOS verschiedener Kantone profitieren. Wir erhielten 
Beiträge aus den Kantonen Zug, Luzern, Aargau und erstmals aus Uri. Keine Unterstützung gibt es leider 
von den Kantonen Schwyz, Nidwalden, Solothurn. Baselstadt und Schaffhausen. 
Den zahlenden Kantonen danke ich für den finanziellen Zustupf ganz herzlich.  
 

Dankeschön 

Nach30 Jahren im ZSAV-Vorstand trat Sepp Locher aus dem Vorstand zurück. Im September konnte er 
auf seinem Heimstand in Merlischachen seinen letzten Cup-Final durchführen. Auch übergab er „sein 
Baby“, die ZSAV-Homepage, in neue Hände. Im Namen des ganzen Verbandes danke ich Sepp Locher 
für all die Jahre, die er im Vorstand mitwirkte und man sich immer auf ihn verlassen konnte. 

Mit Roland Hediger tritt auch der Juniorenobmann auf diese DV zurück. Vielen Dank an Roland Hediger 
für die geleistete Arbeit in den letzten Jahren der zweiten ZSAV Vorstandszeit. 

Ein grosser Dank gilt allen Sponsoren, Sektionen, Ressortleiter und den freiwilligen Helfern ohne die kei-
ne Verbandswettkämpfe durchgeführt werden können. 

Ein herzliches Dankeschön an meine Vorstandskolleginnen und –kollegen, welche selbständig und mit 
grossen Einsatz ihre Ressorts führen. Dank diesem Einsatz, konnte das Verbandsjahr neben der 
Schiesskonferenz und der Delegiertenversammlung in vier Vorstandssitzungen gemanagt werden. Es 
macht Spass so einem Team anzugehören. 

Vielen Dank geht ebenso and die Präsidenten der ZSAV Veteranen und des ZSAMV und der Präsidentin 
der RPK für ihre Arbeit, die sie mit ihren jeweiligen Teams erledigen. 

Allen Funktionären in den Sektionen, den Unterverbänden und im EASV danke ich für die gute Zusam-
menarbeit mit den jeweiligen ZSAV-Verantwortlichen und mit mir. 

 

Dottikon, im Januar 2019 
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